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Sommernachtstraum

Aus der Schulstube
Die Lehrerin erzählt den kleinen

Buben und Meitschi eines Oberländer-
Dörfchens von der Hungersnot, die heute
in vielen vom Krieg heimgesuchten
Ländern herrscht: «Wie gut haben wir

Gut gegessen
mW w mm

¦WinnnnrinW ist doppelt gelebt!
Ensen Sie in der Börne

BORÖE/ ZÜRICH
im Zentrum der Stedt beim ParadeGroSer

GJ-Platz
platz. Telefon (051) 272333

Hans König juno

Schweizer es doch immer gehabt. Kein
Krieg hat uns heimgesucht, wir haben
alle genug zu essen, ein warmes Bett,
um darin zu schlafen.» Plötzlich fängt
der kleine Peterli, der vor kurzer Zeit

ersf ins Dorf gezogen ist, zu schluchzen

an. «Peterli, was ist denn los?»,

fragt die Lehrerin teilnahmsvoll. «I - i

bi drum kei Schwyzer, i bin en Batte-
bärger (Beatenberger)», bricht es aus
dem tieftraurigen Bürschlein hervor, «tä

Kunststube KDsnacht
\fk As. Seesir. 160 (Zürich)

/"i _jt \ Schweizer KQnillar
"\mut u ~]ßr

* «1 der Seestralje
f-\y'-\ * R]**-' t '"¦'as» Eine permanente Ausstel-

f ^.*/JKliâaj£ùî3B^ lung namhafter Vertreter
¦jLa^Mtf-WWWMU moderner Malerei und

'''^^^^CsflRHl.* Plastik, im Resfaurant der
*' u- " guten Küche. Tel. 91 07 15

Maria Benedeit!
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